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EC DECLARATION OF CONFORMITY 
 
 MIGATRONIC A/S 
 Aggersundvej 33 
 9690 Fjerritslev 
 Denmark 
 

hereby declare that our machine as stated below 
 

Type: Rally MIG 160 
as of: week 01, 2000 

 
conforms to directives 2006/95/EC and 2004/108/EC 

 
European Standards: EN/IEC60974-1 
  EN/IEC60974-5 

 EN/IEC60974-10 (Class A) 
 

Issued in Fjerritslev on 1st January 2000. 
 

  
 Peter Roed 
 Managing director 
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DEUTSCH 
 

 
Elektromagnetische Störungen 

 
Diese Maschine für den professionellen Einsatz ist in Übereinstim-
mung mit der Europäischen Norm EN/IEC60974-10 (Class A). Diese 
Norm regelt die Ausstrahlung und die Anfälligkeit elektrischer Geräte 
gegenüber elektromagnetischer Störung. Da das Lichtbogen auch 
Störungen aussendet, setzt ein problemfreier Betrieb voraus, daß 
gewisse Maßnahmen bei Installation und Benutzung getroffen 
werden. Der Benutzer trägt die Verantwortung dafür, daß andere 
elektrischen Geräte im Gebiet nicht gestört werden. 
In der Arbeitsumgebung sollte folgendes geprüft werden: 
1. Netzkabel und Signalkabel in der Nähe der Schweißmaschine, 

die an andere elektrischen Geräte angeschloßen sind. 
2. Rundfunksender- und empfänger. 
3. Computeranlagen und elektronische Steuersysteme.  
4. Sicherheitssensible Ausrüstungen, wie z.B. Steuerung und Über-

wachungseinrichtungen. 
5. Personen mit Herzschrittmacher und Hörgeräten. 
6. Geräte zum Kalibrieren und Messen. 

7. Tageszeit, zu der das Schweißen und andere Aktivitäten statt-
finden sollen. 

8. Baukonstruktion und ihre Anwendung. 
Wenn eine Schweißmaschine in Wohngebieten angewendet wird, 
können Sondermaßnahmen notwendig sein (z.B. Information über 
zeitweilige Schweißarbeiten). 
Maßnahmen um die Aussendung von elektromagnetischen Stö-
rungen zu reduzieren: 
1. Nicht Geräte anwenden, die gestört werden können. 
2. Kurze Schweißkabel. 
3. Plus- und Minuskabel dich aneinander anbringen. 
4. Schweißkabel auf Bodenhöhe halten. 
5. Signalkabel im Schweißgebiet von Netzkabel entfernen. 
6. Signalkabel in Schweißgebiet schützen, z.B. durch Abschir-

mung. 
7. Separate Netzversorgung für sensible Geräte z.B. Computer. 
8. Abschirmung der kompletten Schweißanlage kann in Sonder-

fällen in Betracht gezogen werden. 

  WARNUNG   
Durch unsachgemäße Anwendung kann Lichtbogenschweißen und -schneiden sowohl für den Benutzer als auch für 
die Umgebungen gefährlich werden. Deshalb dürfen die Geräte nur unter Einhaltung aller relevanten Sicherheits-
vorschriften betrieben werden. Bitte insbesondere folgendes beachten:  

 
Elektrizität  
- Das Schweißgerät vorschriftsmäßig installieren. Die Maschine muß durch dem Netzkabel geerdet werden. 
- Korrekte Wartung des Schweißgeräts durchführen. Bei Beschädigung der Kabel oder Isolierungen muß die Arbeit umgehend 

unterbrochen werden um den Fehler sofort beheben zu lassen.  
- Reparatur und Wartung des Schweißgerätes dürfen nur vom Fachmann durchgeführt werden. 
- Jeglichen Kontakt mit stromführenden Teilen im Schweißkreis oder den Kontakt mit Elektroden durch Berührung vermeiden. 

Nie defekte oder feuchte Schweißerhandschuhe verwenden.  
- Eine gute Erdverbindung sichern (z.B. Schuhe mit Gummisohlen anwenden). 
- Eine sichere Arbeitsstellung einnehmen (z.B. Fallunfälle vermeiden). 

 
Licht- und Hitzestrahlung  
- Die Augen schützen, da selbst eine kurzzeitige Strahlung zu Dauerschäden führen kann. Deshalb ist es zwingend notwendig 

ein entsprechendes Schweißschutzschild zu benutzen. 
- Den Körper gegen das Licht vom Lichtbogen schützen, weil die Haut durch Strahlung geschädigt werden kann. Nur Arbeits-

schutzanzüge verwenden, die alle Teile des Körpers bedecken. 
- Die Arbeitsstelle ist, wenn möglich, abzuschirmen. Personen in der näheren Umgebung müssen vor der Strahlung geschützt 

werden. 
 

Schweißrauch und Gase 
- Das Einatmen von Rauch und Gase, die beim Schweißen entstehen, sind gesundheitsschädlich. Deshalb ist für gute Ab-

saugung und Ventilation zu sorgen. 
 

Feuergefahr 
- Die Hitzestrahlung und der Funkenflug vom Lichtbogen stellen eine Brandgefahr dar. Leicht entflammbare Stoffe müssen 

deshalb vom Schweißbereich entfernt werden.  
- Die Arbeitskleidung sollte vor Funken während dem Schweißen / Schneiden schützen (Evtl. eine feuerfeste Schürze tragen 

und auf Falten oder offenstehenden Taschen achten). 
- Sonderregeln gelten für Räume mit Feuer- und Explosionsgefahr. Diese Vorschriften müssen beachtet werden. 

 
Geräusch 
- Der Lichtbogen ruft Lärm hervor, der Geräuschpegel ist dabei aber von der Schweißaufgabe abhänging. In manchen Fällen ist 

das Tragen eines Gehörschutzes notwendig. 
 

Gefährliche Gebiete 
- Die Finger dürfen nicht in den rotierenden Zahnräder in der Drahtvorschubeinheit eingeführt werden. 
- Vorsicht muß erwiesen werden, wenn das Schweißen im geschlossenen Räume oder in Höhen ausgeführt werden, wo die 

Gefahr für Sturtz besteht. 
 

Plazierung der Schweißmaschine 
- Die Schweißmaschine muß so plaziert werden, daß die Maschine nicht umkippt. 
- Sonderregeln gelten für Räume mit Feuer- und Explosionsgefahr. Diese Vorschriften müssen beoachtet werden. 

 
Wir raten von Anwendung der Maschine für andere Zwecke als angegeben (z.B. Abtauen der Wasserrohre) ab. Falsche An-
wendung liegt in eigener Verantwortung. 

 
Bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durchlesen, 

bevor die Anlage installiert und in Betrieb genommen wird! 
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INBETRIEBNAHME 
 
Sammlung der Maschine 
Die Maschine wird mit Drehräder und Hinterachse mit 
Hinterräder montiert. Die Drehräder können ohne 
Öffnen der Maschine montiert werden. Für die Mon-
tierung kann Ringschlüßel oder Steckschlüßel an-
gewendet werden. 
 

 
 
Netzanschluß 
Die Maschine ist berechnet für 230V (220-240V) und 
darf nicht für andere Spannungen angeschloßen 
werden. 
 
Schutzgas-Anschluß 
Die Maschine ist berechnet für Anwendung einer 6/10 
kg Gasflasche mit einer maximum Höhe auf 100 cm. 
Größere Flaschen dürfen nicht angewendet werden, 
weil die Maschine überlastet oder umwerfen werden 
kann. 
 
Konfiguration 
Bitte beachten Sie bei der Konfiguration der Schweiß-
maschine, daß die Schweißkabel und Schweißbrenner 
der technischen Spezifikation der Stromquelle ent-
sprechend ausgelegt sind. Für Schäden die durch 
unterdimensionierte Schweißkabel und Brenner ent-
standen sind übernimmt MIGATRONIC keine Gewähr-
leistung. 
 
Warnung 
Anschluß an Generator kann die Schweißmaschine 
zerstörren. Generatoren können in Verbindung mit An-
schluß an eine Schweißmaschine große Spannungs-
pulse abgeben, die die Schweißmaschine zerstörren 
können. Nur frequenz- und spannungsstabile Gene-
ratoren vom asynkronen Typ dürfen angewendet 
werden. Defekte auf die Schweißmaschine infolge 
Anschluß der Generatoren werden von der Garantie 
nicht erfaßen. 

 
Entsorgen Sie das Produkt gemäss den 
örtlichen Standards. 
www.migatronic.com/goto/weee 
 

 
 

 
TECHNISCHE DATEN Rally MIG 160 
Netzspannung 230 V / 50 Hz 

Anschlußleistung (ED, 60%) 4,8 kVA 

Sicherung T 13 A 

Max. Strom 21 A 

Leerlaufspannung (DC) 17,5 – 31,5 V 

Schweißstrombereich 30 – 150 A 
ED  20 % 
ED  60 % 
ED 100 % 

150 A 
 90 A 
 70 A 

Spannungsstufen 5 

Temperaturklasse F 
1 Schutzklasse IP 21 
Normen EN/IEC60974-1 

EN/IEC60974-5 
EN/IEC60974-1 (Class A) 

Masse, LxBxH 715x370x650 mm 

Gewicht 49 kg 

                     
     1 Gibt an, daß die Maschine nicht für Anwendung bei Regen ein-

gerichtet ist 
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EINSTELLFUNKTIONEN 
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1. On 

Leuchtet bei eingeschalteter Maschine. 
 
2. Überhitzung 
 Die Leuchtdiode zeigt die Überhitzung des Trans-

formators an. Der Schweißprozeß wird in diesem 
Fall automatisch unterbrochen. Nach Abkühlung 
des Gerätes kann der Schweißprozeß fortgesetzt 
werden. 

 
3. Stufenlose Einstellung 
 der Drahtfördergeschwindigkeit 1,0 – 10 m/min. 
 
4. Hauptschalter und Schweißspannungsschalter 
 
5. Anschluß für Schweißschlauch 
 
6. Sicherung 
 1 A Sicherung träg. 
 

WARTUNG 
 
Fehlende Wartung kann die Betribssicherheit ermäßigt 
und die Garanti fällt weg. 
 
 
Drahtvorschubeinheit 
Die Drahtvorschubeinheit sollte mit trockener Druck-
luft gereinigt werden. Ein großer Teil des Kupfer-
staubs gelangt über die Führungsspirale in das 
Schlauchpaket und verursacht hier eine Erhöhung 
der Friktion zwischen Drahtelektrode und Führungs-
spirale. Überprüfung und Reinigung der Führungs-
rollen sowie der Einlaufdüse soll nach Bedarf vor-
genommen werden. 
 
Schlauchpaket 
Das Schlauchpaket muß unbedingt vor Beschä-
digung geschützt werden. Abmontieren und Aus-
blasen mit Druckluft soll nach Bedarf vorgenommen 
werden. 
 
Schweißbrenner 
Der Schweißbrenner enthält wichtige Teile, die 
häufig gereinigt werden müssen. Es handelt sich 
hierbei insbesondere um die Kontakt- und Gas-düse. 
Um einen effektiven Gasschutz zu gewährleisten, 
muß unbedingt darauf geachtet werden, daß nach 
jeder längeren Schweißung die anheftenden Sprit-
zer entfernt werden. Zum Ablösen der Spritzer ist es 
empfehlenswert, MIG SPRAY zu verwenden. 
Achtung: 
Nicht der Brenner durch Schlagen reinigen. 
 
Stromteil 
Gleichrichter und Transformator müssen gelegentlich 
wegen des sich absetzenden Staubes durch-
geblasen werden. 
Achtung: 
Wenn Öffnung der Stromquelle notwendig ist, muß 
es sichergestellt sein, daß die Schweißmaschine 
vom Versorgungsnetz unterbrochen ist. Dies gilt 
auch bei Austausch des Elektronikboxes. 
 


